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»Unser Hermann wird 140« 
Das Hermannsdenkmal wurde am 16. August 1875 eingeweiht – 
Denkmal-Stiftung des Landesverbandes Lippe gratuliert mit Aktionen 

 
Detmold, 07. August 2015. Seit 140 Jahren wacht er mit erhobenem Schwert über das Lipperland: „unser 

Hermann“, wie ihn die Lipperinnen und Lipper liebevoll nennen. Am 16. August 1875 wurde das Denkmal im 

Beisein Kaiser Wilhelms I. und seines Erbauers Ernst von Bandel eingeweiht, seit 1949 ist der Landesver-

band Lippe Eigentümer des Denkmals. „Wir sehen uns als Sachwalter, der den Hermann zur Freude der Bür-

gerinnen und Bürger in der Region, aber auch der zahlreichen Touristen erhält und pflegt“, sagt Verbands-

vorsteherin Anke Peithmann. „Unser Hermann hat enorme Standfestigkeit bewiesen, 140 Jahre ist ein be-

eindruckendes Alter. Das soll gefeiert werden.“ Die Denkmal-Stiftung bietet deshalb am Sonntag, dem 

16. August 2015, freien Eintritt auf das Denkmal. 

„Die Einweihungsfeier für das Hermannsdenkmal am 16. August 1875 wurde äußerst aufwändig und minu-

tiös vorbereitet, das war durchaus in dem Rahmen, in dem heute Großevents organisiert werden“, hat 

Dr. Michael Zelle, Direktor des Lippischen Landesmuseums Detmold, bei der Recherche in den historischen 

Dokumenten festgestellt. Übergeben wurde das Denkmal ausdrücklich dem „deutschen Volk“, doch endlich 

kam auch ein Mann zu verdienten Ehren: sein Erbauer Ernst von Bandel. „An ihn erinnern wir in diesem 

Jahr, da sich am 17. Mai sein Geburtstag zum 215. Mal jährte. Bandel, getrieben von seiner patriotischen 

Gesinnung und dem Verlangen, künstlerisch etwas Großes zu schaffen, verwandte einen großen Teil sei-

nes Lebens darauf, das Hermannsdenkmal zu erschaffen“, erläutert Zelle. Nach entbehrungsreichen 37 

Jahren für sich und seine Mitstreiter war mit dem 16. August 1875 der große Tag der Erfüllung gekom-

men: „Der nunmehr 75jährige erhielt im Rahmen der Einweihungsfeier entsprechende Würdigungen 

durch einen Ehrenplatz auf der Tribüne gegenüber dem Kaiser und eine Rede auf seine Verdienste.“ Der 

im Lippischen Landesmuseum erhaltene Entwurf eines nie ausgeführten Reliefs belege zudem eine Or-

densverleihung an Bandel durch Kaiser Wilhelm I. und weitere Bundesfürsten. 

Die Denkmal-Stiftung gratuliert dem „grünen Recken“ zum 140. mit einem kleinen „Festprogramm“: Für 

alle Besucherinnen und Besuchern des Hermannsdenkmals gilt am Sonntag, dem 16. August 2015, freier 

Eintritt auf das Denkmal. Günter Seeliger, Gästeführer des Landesverbandes Lippe, lädt außerdem um 

11 Uhr ein zu einer kostenfreien Führung unter dem Motto „Auf Bandels Spuren“. „Darin stehen die Bauge-

schichte und technische Details zum Denkmal im Mittelpunkt“, betont Petra Kirschke von der Denkmal-

Stiftung. Die reguläre Sonntagsführung an diesem Tag (um 14 Uhr) ist ebenfalls kostenfrei. Treffpunkt für 

beide Führungen ist die Tourist-Info. 

Außerdem hat sich Künstler Hans Kordes etwas Besonderes einfallen lassen: „Seit 140 Jahren haben die 

Lipper ihr Herz an ihren ‚Hermann‘ verloren – jetzt schenkt der Hermann ihnen sein Herz zurück.“ In Zu-

sammenarbeit mit der Denkmal-Stiftung stellt Kordes eine „Armee“ aus 140 seiner Garten-Hermänner 

auf der Wiese des Bismarcksteins unterhalb des Denkmals aus. Zum Anlass der Jubiläumsfeier bekommt 

jeder Käufer eines 1,1 Meter großen Hermanns ein dekoratives Stahlherz gratis dazu. 

„Wir hoffen, dass viele ‚Geburtstagsgäste‘ am 16. August kommen und unserem Hermann gratulieren“, so 

Peithmanns abschließender Wunsch. 
 


